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Lokal C txt-ais But OMO Mo. sahn Sismtmtmdetä Frau lt Ileafioas Vater-u Ini- 
wnmkmt hin-m QL Imm- DosptmL 

Spezialität Instit-, Ohren-, sta- 
tus-, patis nnd ihm-mische 

» J, Its-neuem 
L sfi .: Ecke Ztet and Ptne Straße -— ts. ohmmq M 

Süd rimoln Iocih « 

Ort-II Ist-ad. « steht-sum 

Tigj Lokalcs. 
—-—— ManorThompson war Montag 

( n Lmaha. 

h —- Neuigkeiten, was tiokalfachen an- 

et1-tist, sind mr diese Woche 

· 
-—— Toctor Suthekland, Teunchcr 

-:Arzt. Ueber Viichheit’s Apotheke. 
- —Am Sonntag war Lgcar Wag- 
ter von Lmaha in Grund Island zu 

--,Besuch. 

If Tie Familie von Henn) Eis-net 
vollzog letzte Woche ebenia lsJ den Um- 

pug noch Loup(cät1). 
-—— Bringt Gute Jckskwumnen m dem 

Ihmmcher Max ’(. tfgqu Beer Ak: 
eit zu den ntrdnzxftcn Preisen. 

F 

-— Tie Mitghcderzohl bcg Alten 

jskdeng dn Vereinigtm Arbeiter in 
Ums-U beträgt jetzt etwa Ust,«W. 
s-- VI Fu Hkmck verlcgt fein Geschäft 

nach dem von Ihm gekaustcn Lokal an 

tx-: Stras;c, tvclcheei er vorerst renoottesn 
1-äi:t. 

k 

!- —— A. Enge ver-sauft den 

schaun-lau Selbstvtnver, die 
leicht-sie und dauerhaft-sie 
stammt-. 

—-- Wie wir vernehmen, giebt es voni 

I. Mai cib inShelton, Lluiicilotsouiitix 
drei Wirthschcifien Da brauchen die 

Theltonek gewiß nscht zii durften 
—- Tiis Ging iiiif din illaienplätzeii 

L Hist ietzt schön giiin iiiid Bäume iiiib 
Sträucher weidenin niich bald sein« 
Bald rückt dann wiedei die Meine-Flut 
heran. 

—- Pieiie von Möbeliik litifiiieii 

xbile gar nicht nicht« Tag weidet Ihr 
ifindem wenn ihr Euch die ptijchkkxltll 

FSacheii iinielii bei Eoiideiniiinii iL iso. 
nnd niich den lieiien fiiigi 

-—— Tie lliiion Piieiiic eiitlieisi voi: 

gestern iiii Abwechslung wieder eiiiiniil 
ZW Aibeiiep entlang ilirer Linie nnd 

zweit iiii Friichldepniteiiieiit. T ne- sselit 
Links iiiich ,,Pi-«Di·pei«itiit, « nicht wahrs- 

—-— Großer Stiftung-voll des 

H Grund Island Soeial Club in Hanng 
,-Patl itni Sonntag den l. Mai. lsini 

« 
tritt frei. Uer Mitglieder iiiid heimli- 

! lichft eingeladen. 
T cis lsoniiiic 

Eines Tages lett-it Woche iiiiiibe 
s-iii bei Woliiiii ig von Kliiliiir Gnhl iiii 

Istet Straße, im zweiten Stock des Lebe-: 
viii-l"slediiiidecz, ein Tiebiiiilil iieiiibi, in- 
detitiCZJsij in Geld gestohlen wurde, 

,biis:1Giililini Ali-it oeiitiift han« inwie- 
veiichiedeiie lsliiientiiinde ans-. eiii i tioiii 

nich-. 

— Ter Voiiilieiirii iinieim »Es-spie- 
iiiits Biiiileik lcoinitiz nnd Z. L:’«. LxliL 
fon nnd J. LIiiilleii, wiiikwii noii Dii 

iconniy - Vehikide bevolliniiiliiiiiL eiiie 
YCiiilndiing Eicheiihiili1 iiii tin-J Ase-stritti- 

des lconiiinKJ in liiiiieii. T ic Bewilli- 
gung iiii Die Hiill lin. i««iiidii)iiil)i.l·i.iii- 
licht Nesellichiifh iiii Vetiiiqe von VIII-H 
TU, iviiitse qeinuitii nnd :iiiii«, iiseil Disz. 

Staatsgeiiht N umsäuer Ell-i l) inul- 

wütdizY iviisf T iisxs sind ji lsplziiiiidcit 
Tollaio rein iueziiieiisoiien 

—— Wanst-XI ket« Forderungen opn 

Mobley gegen Ng Uottnty un Betrage 
von THE-L welche tn der Versammlung 
vom Lili. März non den Stute-konnten 
erlaubt wurden, hat Ist-; Bclxxsrdc den 

damaligen Beschan in Wie-detertvägnng 
gezogen und den lslect beauftragt, Mob- 
äetHn benachrichttgen, am zu. April, 
2 Uhr Nachtttittagg, var der Behörde zn 
erscheinen, wo denn über die Forderun- 
gen verhandelt werden sollte. Wie tun 
hören, waren die gelieferten Arbeiten 
überhaupt nicht contrakttnäßig ausser-.- 
fllln"t, Indern ntindetwtsrthigeg Matt-ital 

gebraucht nnnkstn la, so geht’g! Billi: 
«ge Aer tt l: nn Mancher liefet·,n sie ist 
dann aber quutphnlich auch danach Jekt 
versprach Mablup, func Zteuern bis zu 
nächster Versannnltmg Fu bezahlen aber 
nur die ,,Staatgstcnc1n, « wag- natürlich 
das Wenigste ist, denn du- anderen sind, 
wle es heißt, vekjährt. N erhält nun 

k" sein Geld ausbezahlt und dass ,, Verspre- 
eben« kann der Co Schatzntenter in die 

Steuerkasse legen. Nächstectg, wenn 

ball County von u net Steuern haben 
,bezal)len wir auch mit eine-n »Ver- sprechen Mobley S«, von denen wir 

»mel;rere« an Hand haben. 
slsc Ist-staunst It Os. 

Vle kein dlelee Zelt-If werben M treuen zu »sehr-m 
IF Tcszqll Leu elsef efllcesme sen-I lt steh-, Delos 

its all Sim- Slulen zu llea tm Sus- 
ttsuistse m m einzlse est set seye- 

Isemeste Islltlse Mu- asckeh est-t- 
sls elsdcax Plutus-Kunden elue eouftltntloselle 

«- Ist-us ’« Dankes skne tm lauert O nos- 
tsb s Its statt us us Vtae im Ue l sie 

leis, las III die sen-l 
Iddes Nile-us teilt seis- Jus ; bit Mlsumt des these-es II sie-i Ist da Is- 

pss LAecl Mktämhhnlutell VIII-I e eins-Ihm Vol- un III eben II Its elen, den sc u ster- 
Werse klite In Zeus-l kos- 

FYIIUUOIOM ,totebe.0 

preis-mu- Ists-mustern- 

W 
von A. W. BUCIIHBIT 

at ein 
« 

r o ß e s Pmä s A s ch « s Waarculagcr. 
Preise mäßig. 

lle Sorte-I von HuftemMedizinen 
an Hand. Tie besten Pferde- und 
Viehpulver, sowie die geeignetsten Mii- 

tel gegen Schweine- und Hühnekcholera. 

I THIWMMYIHHIW,W Farben, cel, Glas und Rezept-u- 
l Galantekiewaqren. Tag u. Nacht offen· 

I A. w. BUCHHBIT- 
— Vergeßt nicht Sondermann für 

Möbel. 

» 
— Dr. Sumner David-Eramina- 

stion sür Brillenglaser. 
— Der Winter-reizen unserer Far- 

tner hat einen prachtvollen Stand. 

—- Fartner, wollt Ihr einen guten 
Cornstand haben, kauft Euch den Evans 
Cornpflanzer. 

— Frau Ashton, die kürzlich eine 
Besuchsreise nach Ocnaha machte, kehrte 
arn Samstag hierher zurück. 

—- Die lehte Zeit war die Gattin des 

Hrn. N. Mildenstein aus der Kranken- 
liste, doch befindet sie sieh wieder besser. 

—’ Hr. Beegle hat das bisher von 

ihm bewohnte Haus an lster Straße, 
»Hm. W. H. Thotnpson gehörig, käusiieh 
Jerworben. ; 
! 

« « 

( 

; ——— Der neue, in der Soldatenhetmath 
seingerithtete Fahrstuhl ist ungefähr fertig 
’und brauchen die Jnsasien dann nichts intehr so viel Treppen zu steigen. i 

i 
i 

— Tie altbekannte und beliebte 
»C i t t) B e t l e« 5c Cigarre ist wieder 
im Markt und besser als je. Zu habenz 
in allen prominenten Geschäfte-L 253 ! 

—- John Windolph, Bruder unseres- 
Herausgebers, begab sich Montag Mor- 

gen nach Chaputan, wo er in der Nähe 
dort wieder eine Lehrerstelle nirgendw- 
ntert hat« 

—- Der gegen denSandkrog cingereich- 
te Protest der Gebr. Augustine, wegen 
Publikation derNotiz im ,,Jndependent, « 

wurde am Morgen des gen. Tages zu- 
rückgezogem 

— DieGedrüder Hertnan haben dieses 
Jahr wieder den berühmten ist-ans Corn- 
pflanzer. Dieser Pflanzer ist in den 
letzten 10 Jahren weltberiihtnt geworden 
durch seine Zuverlässigkeit nnd Dauer- 
hastigkeit. 

—- Albert Heyde und Chris. Nielseu 
waren vorgestern in St. Paul, um die 
Kunden des Nielsen’fchen Geschäftes zu 
besuchen· Heyde wird bekanntlich am 

.Mai das genannte Geschäft überneh- 
men und macht sich vorerst mit den 
Kunden bekannt 

-—— Weshalb wollt Jhr schlechte, ver- 

altete oder nnanselsnliche Möbel laufen, 
über die the Euch nachher jahrelang ör- 

gert, wenn Jhr so prachtvolle, moderne, 
»gut gearbeitete und g a r n n t i r t e 

Möbel zu wirklichen Soottpreiicn erhal- 
ten könnt bei Sondermann dis- (Fo. Ve- « 

seht ihre Auswahl. W. 
f 

— Ins-n und Frau lflson wurde am; 
letzten -Freitag Abend im Hause des; 
Hm H· L. Bode von Mitgliedern derj englisch- lntl). Kirchengetneinbe ein gross- ; 
artiger Empfang bereitet. Hm. Elson 
ist der neue Pastor der St. Petrus-. 
Kirche-. 

-—- Wenn nun die Staats::1.lliliz ge- 
rufen wird, das Vaterland zu vertheidi-» 
gen, dann ist unsere Compann vom Ltens 

stiegiment schön in der Klemme: hier ha- 
ben sie sich verpflichtet Komödie tu spie- 
len und dort ruft das Vaterland! Ja, 
ja, das kommt davon! 

— Die Drnckerei deo ,,-Zlnreiger el: 
Hexen-« ist dabei, iük die A. Q. n. WI von Nebraska die neuen deutschen Con- 
stitntionen und Nebengesehe herzustellen, 

uns welche die verschiedenen deutschen 
Bogen schon längst warten- Jn einigen 
Wochen etwa werden dieselben fertig sein 
und wird Großschristsührer Vorder den 
Logen Nachricht zukommen lassen, ivenn 

Eremplare tu erhalten sind. 

Dankfaqung. T 
Lilien den lieben Freunden und Nach-H 

barn, welche nng während dein langen« 
Ziechthnin nnferer theilten Nattin nnd« 
Mutter, Frau Maria Schltinie1«, sol 
hülfteich mit riiath und That tut Seite- 
ftanden, sowie Allen, welche der Ver-i 
blichenen das Geleite tut- tehtcn Ruhe-; 

lstätte gaben und auch fiir die überreichen ; 

Plumenspenden beitn Begräbniß, sagen 
wir hiermit unseren herzinnigften Tant. 

Zu besonderem Tanke fühlen wir nngi 

Hen. Dr. Voyden gegenüber verpflich- 
tet, welcher in wahrhaft ergreifender 
Weise sich um das Besinden der unken- 

bar, dent Tode verfallenen Patientin 
bemühte. Nicht nur that dei- Doktor 
fein Bestmbgiiches um die Kranke zu 

iretten, fondekn er that es auch nmfonst," 
iohne Bezahlung, und zeigt dies wohl 
zur Genüge, daß der Doktor nicht darauf 
bedacht ist finanziellen Vortheil aus den 
Kranken herauszufchlagem sondern da- 
mit zufrieden ist« wenn er deren Leben 
retten kann. Möge der liebe Gott ihm 
reichlich Insect-eh was er für uns und 
die Liebe Dahiasefchiedene set an; es ist 
dies Alles Im sie ihm thut können- 

Sopsue Schlsmee 
und Linde-s- 

—— Heute ist Baumpflanzungstag. 
— Verschönt Euer Heim mit Möbeln 

)oon Sondermann G Co. 

f —Am Sonntag gab s etwas Regen, wer- ganz gut war für s Land. 

—- Der neue Ellenwaarenladen von Leiter G Johnson soll am nächsten Mon- 
tag eröffnet werden. 

i —- Detn Leihstallbesilzer Hancock in 
Cairo wurde vor mehreren Tagen ein 

sPserdegeschirr gestohlen. 
— Sonntag Nacht wurde ein Ein- 

bruch in Becker’s Grocery an ister 

Straße versucht, jedoch ohne Erfolg. 
—- Jn Freiitont vergiftete sich am 

Montag der hier bekannte Win· Weston« 
indem er ans Verse-hin Pferdemedirin für 
Whisty trank- 

—— Die Tintin die in der letzten 
Zeit eine wirkliche Plage w.iren, sollten 
unbedingt an die Arbeit gehalten werden. 
Wer nicht arbeitet, soll auch nicht essen. 

—- Hr. Henry Sievers sen., welcher 
kürzlich einen schweren Fall erlitt, in- 
folge dessen ei mehrere Wochen ziemlich 
schwer trank war, ist wieder ans und er- 

holt sich zlisehends. 
— Einen neuen Postnreister haben 

wir immer noch nicht. Ueber die Kriegs- 
wolken ist das wohl ganz vergessen und 
Postrriei1·tet«(5ostel1o hat hoffentlich nichts 
dagegen, eine Weile länger zu dienen. 

—- Eiserne Bettstellen werden jetzt 
mehr denn je gekauft nnd wenn Jhr eine 
gute, für’S Leben gar-antirte kaufen wollt, 
so sprecht vor bei Sonderinann, der dic- 
selben in reicher Auswahl Fu den aller- 
niedrigsten Preisen verkauft. 

— lHeute sind Bauten nnd Postos- 
sice geschlossen. Ob die Herren wohl 
auch viel Bäume pflanzen? Wenn je- 
der von ihnen so viele pflanzt wie unser 
Herausgeber diese Woche auf seinem 
Platz, gäbe einen ordentlichen Wald. 

—- Erdbeesen machten letzte Woche 
ihr erstes Erscheinen hier auf deinMarkt. 
Wir nehmen an, daß sie gut geschmeckt 
haben, aber wissen thun wir’s nicht, 
denn uns waren sie ,,zu billig«, als daß 
wir hätten welche versuchen können und 
zur Probe wurden uns leider keine über- 
sandt. 

—- 075 bezahlt sich für Ench, Hands- 
Sarsaparilla Zu nehmen. Mit reinem 
Blut braucht Ihr die Grippe, Lungen- 
entzündung, Diphteria oder Fieber nicht 
zn fürchten. Hokus-J Sarsaparilla macht 
Euch stark nnd"gesund. 

Hond««:i Pillen sind rein vegetabilisch, 
lssorgscjltig ans besten Ingicgwentzien her- 
ESMLUL (i·.«-«I) 
i -—- Wo sind all’ die Patrioten und 
Vater-landguertlieidiger-? Vor einigen 
Wochen nun-de bekannt gemacht, das; sich 
Fieiwilline melden könnten, die even- 

tuell als Soldaten in’g Feld zu rücken 
gewillt wären. Hier in Grund Island 
hatsich bis ietzt ----- sage und schreibe-—- 
ein garrrer Muan gemeldet, der das 
nöthige Papier hat ausfüllen nnd nach 
dein Hauptquartier der Reserve senden 
lassen. Dieser Eine heißt Wilhelm 
Schwart nnd ist«natiirlich ein Tent- 
scher. 

llniei Ztnbttatli linttc onrgcttcrn 
»Mit-nd Versammle nnli tuukden net- 

Iichiedene Geschäfte etlcdigt. Bein-glich 
lder Fnhtumnnglicenizs von Joc. Werner 
Juni-be entschieden, dnit der Etadtmth 
lkein leccht habe, eine Licens iiir weni- 

:ger als Felin Tollni auszustellen 
F Tie Forderung non l5«1uil1) Ful- 

jlogg iiit die ihr gehörigc Bube, die nnf 
kBefehl des Stabtrath niedergebmnnt 
antdtz im Betrug non sit-sum wurde 
leimt Betrag-s non sit-Jus erlaubt, wag 

Ldic Entnnie ist, en welcher dnntaliz dei- 
TWerth des stunk-us tntirt nun-den Tie 
i Sache riet Proteste von Nebr. Augustine 
lwegen den WirtOfchostglicenscn wurde 
Jverschoben nni nächsten Montag. da 
lMayor Thoinpion nicht anwesend sein 
-konnte nnd telegraphirt hatte, man möge 
die Versammlung bis Montag vertagen, 
da er in der so wichtigen Sache gern 
dabei sein will. 

Jm ,P,«1q-tve)«t.s« 
giebt’s von jetzt ab 

its-U odksstiiics 

extra seinen warmen Lan-. 

z Alle meine Kunden, Freunde, Bekannte 
and das Publikum sind eingeladen, 

; «Tivoli« zu befuchen und der guten Dinge 
»theilhaxtis zu werden. 

i Aha-ask Karosse-mach j 

l 
— Große-—- 

Mai - Fest 
im Sandkrog 

sum sonntag, den 8 Rai 

Freie Waldmeisters Bowle während 
des Nachmittags ——Abends Ball. 

Gute Streich- Musik 

Alle find freundlichst eingeladen, sich 
Jan die-fein großartigen Maifeft in bethei: 
ligen. 

PHILIPP sÄNDERS 

Eigenthümer 
—Rancht die (81t9,, Belle« (5igaire. 

; ——-Abonnirt auf den ,,Anzeiget und 

Iheiold. 
« 

— L lese-J Frühjahr werden weissen- 
haft Bäume geflnnzL 

—- Tienstag nun-de Phillip Sandeisz 
von den UnnntipHilpervisoren die Licens- 

ibeivilligt fiie den IMMka 
s-— sei-ils Deckel bat dac» Henn) MS- 

ner’sche(5igks111l)nm unterhalb Sucatnore 
zZtraße gemiethet nnd be:ieht dasselbe-. 
l —- Ter Spieler (s·l)a-J.Moody, mel- 
schei sann :-nianunui niit Zhelton hier 
seine Spielhan fiilnte nnd die T nnnnen 

Eil-pfle, hat sem :-1libeits:-feld jetzt nach 
s.liawling, Woo» verlegt. 

z Mai J. lsgge in seinem neuen 

«t«nden, eiste Tlnir westlich von Wol- 
,bachci, hat die feinftc Auswahl von Tin- 

Iinantetk Uhren, Juwelen,Lilbei·tvaa1·cn, 
Brillen, musikalischen Instrumenten, en 

lerniäßigten Preisen 
I 

—- Viehwclde. Allen, die Vieh 
oder Pferde aus Weide zu thun haben 
diesen Sommer, hiermit zur Nachricht, 
daß ich vom l. Mai ab solches entgegen- 
ziehme aus der Adam Windolph Farin. 
Pro Kopf 50c den Monat. 
31—-34 Gustav Zlomke. 

—- Atn Freitag leitete Mobley ein 
»Mandamirs-Verfahren« ein, um den 
County-()·lerk und den Vorsitzenden der 
County-Bel)örde zu zwingen, ihtn War- 
rantS ausiustellen für seine s83.75, die 

zurückbehalten wurden siir alte Steuern 
die er schuldig ist. 

—- Wenn Jhr Freunde und Bekannte 
habt, die vielleicht eine gute deutsche 
Zeitung halten wollen« laßt es uns wis- 
sen und ersucht unt einige Probenumtnern, 
die Jhr frei erhaltet und Euren Bekann- 
ten zur Durchsicht geben könnt. Nehmt 
dann ihre Bestellung-en entgegen nnd 
schickt sie an uns, woraus wir Euch gut 
belohnen werden. Jeder sollte seiner 
Zeitung ein paar neue Freunde zuführen 
können. 

» Krieg« ist jetzt das Feldgeschrei. 
Neugierig sind toir aber, wie die Ge- 
schichte ausfallen wird, die wir uns so 
unniitzer Weise aus den Hals geladen. 
Aus alle Fälle kostet’s eine Menge 
Menschenleben und schauderhaft viel 
Geld — Alle-J unt Nichtg. Taß die 
Menschen auch nicht vernünftig sein und 
in Frieden leben können! lsigentlich soll- 

Iten nur Diejenigen, welche solche Kriege 
verschulden, hineingeschickt werden, aber 
die bleiben gewöhnlich hübsch zu Hause. 

-—- Nach längerer, schwerer Krankheit 
starb atn Freitag gegen sechs llhr Abends 
Frau Maria Schlötner, Gattin des Hin 
Saphir-J Schlönier, im Alter von til 

Jahren 5 Monaten. Die Verstorbene 
war in Wesselbnren, Holsteim geboren 
und seit etwa 10 Jahren, so lange sie 
auch oerheirathet war, in Amerika. 
Sie hinterliißt außer ihrem Gatten drei 
Kinder, einen Sohn und zwei Töchter-, 
iin Alter von 7, II- und 4 Jahren. Tag 
Begräbnis- fand ain Sonntag Nachmit- 
tag statt vom Trauerhanse an Süd 
Syxatnore Straße aus. 

« 
« 

·chn«gcftci«ii xlkarnnttaayf nni itnia 
ein Nun-i nach It Uhr-, lnsl) ein sur-in- 
dcr, du« seinen Namen ais Inndn ana»aD. 
non :)..Ik-nl. Isccnick ein But-etc ans non 
standen Nun scheint cis-. dass die LU- n- 

leg nan Arn-at besondere Anxichnnacihaii 
siir L nde brntjen nnd- to anch dnscsisjjsiat, 
denn ctnsa nin die Mittag-Inst nun- der 

Mistu Vnndn in Atdh nm n Om. 
Modentt das Fahnad iiir issttsn nun 

trans anbot erst fiii Baar- nnd dann 
war er Willan sin· Ost in Nivecriecs 
und sp- Baar das schont-, rtnsa St» 
kostcndc Rad lkgrnschlagcn Modesitt 
sie! aber nicht herein, sondern tclepho- 
nirte an naserePotitzcihieL dic bald scsti 
stellte-, dass das Bicmle Renick gehöre 
Es wurde dann sofort nach Wood ttciver 

telcphonnt nnd zi- Uhr Nachmittags war 

bereits die Nachricht hier, daß der Dieb 
mitsannnt dem Rad in Händen des dor- 

tigen Marshalls sich desinde, woranfhin 
dann Sheriss Taylor hinreiste und den 

Gefangenen hierherholte, Dies war 

ein schneller Fang. 

Lake Baumtchule. 
Sprecht bei mir vor an meinem alten 

Stand an ster Straße oder in meiner 
Baumschule, 3 Meilen nordöstlich von 

Grand Island, für vakzü liche Bäume 
und BaumschulartikeL sit haben die 
Patente-arti tung für das Ver-pflanze- 
van stoßen dumm« Sprecht vor oder 
adeessirt Bot Wö, Grand Island. 
W -E:JDI D. Tilley. 

ZWSLWM 
wo man Alles bekommen kann, was man ge- 

braucht an Kleidung, Schuhen, Carpets, 
Groceries usw« usw. und zwar 

zum niedrigsten Preis. 

Gerade angelangt! 
TO Dutzend Kinde1strijmpfr, schtv01«;, fasl)enecht, gnmntiit, ohne 
Naht und gut gemacht, unser Preis nnr 

10 Ccnts das Paar. 
M Dutzend Paan 

» 

Knaben-Strümpfe-, crtm Qualität, doppelte Knie, eine richtige Böse- 
Lsnnny nnsc1«’1,’«1«eics, nur 

15 Cents das Paar. 

Männcr-Arbcitshcmdcn. 
Wir führen das Fabrikat der Wood 

Manufncturing Co. Es giebt keine besseren. 
Gutund vollkommen gemacht Jede Naht 
garnntirt. Ver-sucht nur welche-, sic- werden 

Euch schon gefallen. 

Dic besten und billigsten. 

Männcr-Arbcitshoscn. 
Wir führen nur solche-, die wir rckotnnmwircn können und haben 
eine große Auswahl davon. 

»Wer zuerst kommt mahlt zuerst-- 
Nur zuverlässige Waare in Allem was 

» 
wir verkaufen. Wir laden unsere deut- 

s schen Kunden alle ein. Deutsche Be- 
dienung in jedem Devartement. 

H. H- GLOVER cOWz 
sue-Wo istan BREwlNo«.c-»0sp, 
s Brauer, Bottsers nnd Mälzerx 
f 
ITHJ beste Fuszs und FLnselsenbjer, nur uns-I reinstem Mal-, nnd 

bestem Oomeu lsemestellt 

Borste-. 

« .« · « unverfäifcht skdöiey ge- unllsil hinausford, macht auc- 

Q 

Ruhms-itzt 

"l’-«« IesV-Hunden n. n Jsass unk- erm :i)e1N’11·1-s·«11«« 

GRAND tsLAND BREthG co» 
GRAND ISLAND, NEB 

Feld- u. Gartcusmuen 
jeder Art in vorzüglicer Qualität 

Farben, Oele, Pinsel- Glas usw. 

Gartcngcrätyc, Feuzdrahtfür 
Hühner-, Schweine- und Vieh- 

f 

I 

feuch. 
I 

qur zuverlässige Maan in fiticm Ivztci wir ver- 

j iictufow 

l-l El-l N KE Ze- co. 
Da c- — 

CHlvoo HmE HousE 
bezahlt stets Chicaqo Puisc für Hijute jcdcr Art, weniqu die 

Fracht. 
218 W. Straße, gegenüber der A. O. U. W. Halle. 

—DieAcker- und Garten-« 
hatt-Zeitung wird allen un- 

sekeaLeserngeschickt. Sien- 
halten alfojedeWocheden»Anzeiger" 
undHerold«,das,,Sonntags- 
blatt«unddie»Ack-r-undGar- 
tenbau-Zeitung«, dreisei- 
tungenzu einem Preise,näms 
lich 82.00 pro Jahr in Voraus-bezah- 
lang. 

seht den Kindern einen Trunk genannt 
Genick-O Es in ein Weilchen Appetit Itmchenbek, mäh- 
kender 1mnk, der die Stelle von Aassee einnehmen soll. 

s Von allen Gkoceks verkauft and beliebt bei Allm die es; 
’bmuchien, weil es, wenn k- Euch bei-euch wie der seinite site-site schmeckt und skei von c- » en schädlichen Eigenschass 
ten ist. tin-in 0 hilft der Bewertung und siäkki due 
Nekveth Co ist kein Silmulantsondera ein Gesundheits- 

! fördern und Kinder sowohl als Erwachsene können es mst 
koszem Vottbeiigcniesiem Rosiet etwa X lo viel wie Basses-. 15 und 

—- Ulle Speien Kalender sür 1898 
in der sinniger nnd hule Ossice. 


